
Die Sammlung von AQUARELLEN und HANDZEICHNUNGEN hat vor allem eine
ganz hervorragende Bereicherung durch den aus dem Besitze einer alten Wiener Familie
akquiriertenZyklusvon22 HandzeichnungenHeinrichFügers Illustrationenzu Klop-stocks Messiade zu verzeichnen. In Sepiafarben auf blauem Papier laviext,sind diese
BlättervonhöchsterVollendunginbezugaufdieKompositionundLichtführungunddoppelt
interessant, Weil sie von den in der Galerie der Wiener Akademie der bildenden Künste
befindlichen20 ÖlbildernFügers über dieses Thema,zu denen sie oiTenbarVorstudiendar-
stellen,wesentlicheAbweichungenzeigen.Gleichzeitigmit dieserSuitegelangteauch die

Zeichnung zu einem Stich, eine
in Weiß geführte Kreidezeich-
nung (männliches Porträt) in

w- die Galerie. Dieses Blatt ist sig-
ÄV; niert:"Fügerpinx.18:3"und

A?f, rechts: Rosadelin.1813".
54' s} Weiterswurdenerworbenzeine

fiä f,Ä Bleistiftzeichnung,„Bergpre-
kff: f "7 digt",vonFührich,am Land-

schaftsskizzenvonJosefBrun-
ä ner, zwei Blätter aus dem

4 Nachlasse Ernst Juchs, ein1'- großes Aquarell,Landschaft,
, _ vonJ. N.Kaiser.AlsWidmun-
{.319 genkamenan dieSammlung:i}! dasSelbstbildnisdesMalers

3 JosefNeugebauer,gespendet
ä; f; vonHerrnOttokarPrasch,ein
{WÜ-_V Ü" X Stilleben(Guasch)vonEduard
_ d Jg. KM Hirschler, 1843, Spende des4x7), f?! I i. ix. KunsthändlersPaulHirschler,

1', ÜÜ undfünfAquarellevonOtmar
Brioschi, Veduten des demo-
lierten Palazzo di Venezia in
Rom, welche Seine Majestät
der Kaiser von dem Komitee
zur Herausgabe eines Werkes
über diesen Bau entgegenzu-
nehmen und der Galerie zuzu-

A.UlrichWerthmüller,PorträtderKöniginMarie-Antoinette Wem" ger"h_te' bemer"
(Hofmuseumin Wien) kenswerte Widmung ist auch

die des Triptychons „Prinz
Eugender edleRitter" (in AquarelllavierteZeichnung)durchdenKünstlerLudwigKoch
in Wien.EndlichwärenochdesZuwachseszu erwähnen,den dieSammlungvonAqua-rellen und Handzeichnungen durch die Allerhöchste Zuweisung der anläßlich des sech-
zigsten RegierungsjubiläumsgewidmetenHuldigungsadressender Stadt Wien, der Gemein-
den Niederösterreichs, der Tiroler Schießstände, der österreichischen lsraeliten und der
Stadt München erfuhr.

Die KUPFERSTICHSAMMLUNGDER HOFBIBLIOTHEKhatte im Jahre xgogeinenZuwachsvon5x9Nummemmit 822Stücken(Einzelblättem,Bänden,beziehungs-weise Mappen)zu verzeichnen. Hiervon wurden66als Geschenk,333durch Kauf,221als
Pflichtexemplareerworben;der RestentstammtdenDepötbeständen,die systematischin
die Sammlungaufgenommenwerden.Zwei der berühmtestenPrivatsammlungengraphi-scher Werke, SammlungSchreiber und SammlungLanna (Prag), gelangten in diesem


